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Telegramm⸗ Adreſſe :
„ Journ 5Mannheim . “ “

In der 5 1t Aragen unter
2. 2602 .

Aboünlement
60 Pfg . mouatlich .

Bringerlohn 10 BPfg. monatlich
durch die Poſt vez. incl . Poſtauf⸗

chlag M. . 30 pro Quartal .
JIuſerate :

Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg
Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg

Einzel⸗Nummern 3 Pfg .
Doppel Nummern 5 Pfg E 8 , 2 Seleſente und verbreitettte Zeitung

der Stadt Mannheim und Umgobung .

9

( 105 . Jahrgang .

Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

in Mannheim und Amgebnng .

Verantwortlich :
volit . und allg . Theil :

C dakteur Herm . Meyer .
für den lok. und proyv. Theil :

Ernſt Müller .
für den Inſeratentheil :

Karl Apfel .
und Verlag der

H. Haas ' ſchen Buch⸗
drnchere ( Erſte Mannheimer

Typographiſche Anſtalt ) .
( Das , „ Manuhimer Journal “
iſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Mannh⸗eim,

denhen

E 6 ,

Zwettes Blatt .

Kaulaſiſche Legende
Von Alfred Friedmann .

( Nachdruck verbote : )

„ Die Menſchen verſchwinden Die Menſchheit bleibt .

Darum muß man i : alten Büchern ſuchen , was ſich
geſtern bei uns zugetrag ! was ſich morgen bei uns er⸗

eignen wird ! “

Es lebte vor Seiten im Kaykaſus ein allmächtiger
König , deſſen Augenzwinkern Befehl war , deſſen Stirn⸗

runzeln Tod . Sein Licheln Liebe , ſein Händedruck
Lebensſicherung . Einer einer treueſten Diener hieß
Lokis . Muth und Ergebenheit zeichneten ihn aus , er war
des Herrſchers Rathgeber in den Verſammlungen , er

begleitete ihn auf die Elephanten⸗ und Löwenjagd — denn

damals gab es ſolche Thiere im Kaukaſus — und auf
die Kriegsfahrten . Unbedingtes Vertrauen war die Be⸗

lohnung für Lokis ' geprüfte Treue — der König lieh
ihm ſeine Schatzſchlüſſel und legte ſein Haupt zum Schlafe
in Lokis ' Schooß .

Seine Genoſſen fragten ſich : Warum dieſer Vorzug ?
Er iſt doch nur unſeres Gleichen . Köune ein Säbel den

Granit durchhauen ? Tödtet ſeine Flintenkagel drei

Gegner auf einmal ? Sitzt der Teufel auf ſeines Dolches
Spitze ? Kann er ſich allein einem Trupp Feinde ent⸗

gegenwerfen , ohne Wunden davonzutragen ?
Lokis , der dieſe bitteren Betrachtungen erlauſcht , ſagte

zu den Schlimmſten : „ Ihr bedenket nicht , daß Ihr ohne

Ueberlegung eine Ungerechligkeit gegen Euren Kameraden

begeht ! “
„ Wieſo ? “ rief Einer aus dem Haufen .
„ Ihr vergeßt , daß viel verlangt wird von dem, der

viel erhält . Begehe einer von Euch einen Fehler —

man wird ihn einfach aus dem Lager ſtoßen . Verſtoße
ich gegen meine Pflicht , werde ich unfehlbar aufgeknüpft .
So iſt das Geſetz . Die größte Züchtigung für den

größten Vertrauensbruch . Und ich bin ein Sterblicher
wie ein Anderer , auch ich kann ſtraucheln , vergeſſen , die

wichtigſten Vorſchriften , wie die folgenden , überſehen :
. . „Laſſe Dich nicht durch die Schmeicheleien eines

Genoſſen bethören ! “
. „ Verrathe Dein Geheimniß nicht einem Weibe ! “

. . „ Sieh ein angenommenes Kind nicht wie Dein

eigenes an . “

„ Denn heute glaubt man einen Freund zu ſtreicheln ,
und morgen verräth er Dich . Wer von Euch kennt nicht
die Schwatzhaftigkeit der Frauen ? Und auch das dritte

Gebot wird ſich bewahrheiten . Ich habe in meinem Hauſe
einen noch kleinen , angenommenen Knaben ; er iſt bei mir

gekleidet, erzogen worden . Aber zeiget ihm nur

old .

„ Du ſprichſt gut ! “ erwiderte ihm einer ſeiner Nei⸗

der ; „ aber Du haſt nichts zu fürchten ! “
„ Glaubet Ihr ? “ entgegnete der Günſtling . „ Ehe

die Sonne zehnmal die Spitze unſerer Berge vergoldet
haben wird , werde ich die furchtbare Probe beſtehen , und

ich ſchwöre es Euch auf meinen Dolch , Ihr werdet ſehen ,
daß ich die Wahrheit geſagt ! “

Zufrieden damit , trennten ſich Lokis ' Widerſacher
von ihm. Tags darauf verreiſte der König , um eine

Angelegenheit im Innern des Landes zu ordnen , und

hinterließ ſein Köſtlichſtes der Hut Lokis ' , unter Anderem

einen Falken , für den er eine große Vorliebe hatte .
Der treue Diener aber beſchloß , ſeine Erfahrung zu

erproben .
II .

„ Warum biſt Du ſo nachdenklich ?“ fragte Mirabh ,
die junge Frau Lokis ' , eines Morgens ihren Gemahl ,

„ warum brütet Dein Blick ſo trübe vor ſich hin ? “

„ Ja , ich bin traurig , Mirabh ! Aber ich darf Dir

nichtverrathe n, was mich bedrückt . Verſchwiegenheit iſt
der Frauen Sache nicht!“

„ Sagte ich je ein unbedächtiges Wort meinen Freun⸗
dinnen ? “

„Vielleicht hatteſt Du noch keine Gelegenheit dazu ! “
„ Aber trauſt Du mir eine Unbeſonnenheit im Ge⸗

ſpräch zu ? “
„Warum nicht ? Du biſt ein Weib ! “

Mirabh biß ſich auf die Roſenlippen , und zwei
Perlen rollten aus den Sternenaugeu über die Lilien⸗

wangen .
Lokis betrachtete ſeine ſchöne junge Frau mit eigen⸗

thümlicher Blick und ſagte :
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mein Geheimniß umſſchließtemein„ Sei nicht böſe ;
geben!“

„Iſt mir Dein Leben nicht theurer , als das meins ? “

„ Heißen Dank ! aber Du kannſt Dich anwillentlich
verrathen ! “

„ Nein , nein , ich werde Dein Geheimniß bewahren ,
ich ſchwöre es ich werde es hüten wie meine

Schönheit ! “
„ Solchem Verſprechen kann ich nicht widerſtehen .

So höre denn . Geſtern kam ein wandernder Magier
auf mich zu , Du weißt , dieſe Leute ſehen und wiſſen
Alles . Er ſprach zu mir : Lokis , Du biſt ein Mann

des Glücks . Alles gelingt Dir ; aber ein Glück fehlt Dir .

Du haſt keine Kinder , und ich weiß , das iſt ein Wurm ,
der an Deinem und Deiner ſchönen Mirabh Herzen
nagt ! “

Mirabh rief :

Wunſch meiner Seele .

Magier ! “
„ Das will ich glauben, “ ſagte Lokis , „ und höre ,

was er mir weiter anvertraut . Er intereſſirt ſich für
uns und gab mir ein Mittel an , auf daß uns ein Sohn
werde ! “

„ Ein Sohn ! O Schatz meiner Seele ! HAsd

„ Ich ſoll einen jungen , munteren Falken tödten,
entfedern , ihn braten 225

„ Und ich ſoll ihn verſpeiſen ! “
5 Errathen 1*

„ Ich kenne ſolchen Falken, “
geiſtert , „ im Hauſe des Prinzen ! “

„Leiſe , leiſe , o Mirabh ! “
„ Nun — Du zögerſt ?“
„ Es iſt geſchehen , mein Augenlicht — der Falke iſt

getödtet , gerupft , gebraten — “

„ Gib ihn mir , auf daß ich ihn verſchlinge ! “
„ Dort liegt er auf dem Divan , in Deinen Shawl

gewickelt . Aber kein Wort zu Irgendwem — ſonſt bin

ich verloren ! “

Mirabh ſchwor und Lokis ging hinaus .
Mirabh ſah ſich um , ob ſie Niemand belauſchte , be⸗

freite den Falken aus ſeiner Hücke und machle ſich daran ,

ihn zu verzehren . Da ſtörte ſie ihre Freundin Benimah,
ihre Milchſchweſter . Es war ihr nicht möglich , den

wunderthätigen Vogel vor der Neueintretenden zu ver⸗

bergen , und Benimah fragte :
„ Wes verſteckſt Du vor mir ? “

„Nichts , gewiß gar Nichts . Was erzählt man ſich
Neues am Brunnen ? “

„ Davon iſt jetzt nicht die Rede . Ich weiß nur das

Neue , daß Du Etwas vor mir verbirgſt .“
„Nein ! ae me nicht ! “
„ Nun , ſo laß mich ſehen was in dieſem Shawl .
„ Es iſt ein furchtbar ' Geheimniß , Benimah ! “
„ So fürchteſt Du , mir Dein Vertrauen zu ſchenken ?

Gut , ſo werde ich Dir auch nicht ſagen , was mir mein

Gemahl von ſeiner letzten Reiſe mitgebracht hat . “
„ Sei nicht böſe . Bedeyke , auf meiner Zunge liegt

das Leben meines Mannes . Soll ich da nicht vorſichtig
ſein 23

„ Schweig alſo . Ich thue das Gleiche ! “
„ Nun , alſo nur zwei Worte : In dieſem Shawl

halte ich einen ganz beſonderen Falken verborgen , und

wenn ich davon eſſe, hat ein weiſer Magier geſagt , ſo
bringe ich einen Knaben zur Welt ! “

„ O, Stern meiner Augen , gib mir ein wenig
davon ! “

„ Um keinen Preis . “
„ Nur ein Flügelchen ! “
„ Nein , nein . “

„ Mirabh meiner Seele ,

winziges Stücktheilchen . . “

Benimah liebkoſte ihre Mitſchweſter und beſchwor ſie
mit Worten und Streicheln , bis die ſchwache Mirabh ihr
ein Falkenflügelchen abließ .

„ Welches Glück, “ rief ſie aus , „auch ich werde

Mutter werden und meine beiden Couſinen Arkum und

Leilah vor Neid

Gewiß, Süße, aber ich beſchwöre Dich , kein Wort

Falken ! “
„ Wie kannſt Du glauben ? “
„ Denn es iſt der Falke des Königs . “
„ Das iſt ja ſchrecklich zu denken , und wie kam das ? “

„ Mein Gatte wird ſagen , der Falke ſei entflohen ,
und ſo , hoffe ich , wird ſich Alles ebnen . “

Die beiden Frauen gedachten ihres zu erwartenden

Glückes , verſpeiſten die Reſte des Falken und ſchieden .

Dir

„ Ach , wie errieth dieſer Mann den

Ja , es iſt in Wahrheit ein

ſprach Mirabh be⸗

nur ein Schenkelchen , ein

vom

Aber Benimah erzählte das ihr anvertrauteGeheimniß
dem erſten Weibe , das ihr in den Weg kam .

n Abheyde wußte es der ganze Stamm .

III .

Als ber König zurückkam , ließ er ſeinen treuen Lokls

rufen und ſprach hm , nach vielen ander en Staatsange⸗

legenheiten , auch von ſetuem Lieblingsfalken . Da warf

ſich Lokis zu des Alleinherrſchers Füßen und rief weh

klagend , der geliebte Vogel ſei entflohen und nun wahr⸗
ſcheinlich ſchon ein Mahl der kaukaſiſchen Aare geworden .

„ Steh auf ! “ ſagte der Fürſt , es iſt ein Unglück ,
dem wir abzuhelfen ſuchen werden . “

Aber am Abend kamen ihm die Reden der Feinde
Lokis ' zu Ohren . Er befragte Mirabh und dieſe verſuchte
nicht , ihren Gatten zu entſchuldigen .
5 Der König war wüthend , alſo getäuſcht zu ſein ,

und beſchloß , ſeinen Vertrauensmann auf eine ab⸗

ſchreckende Weiſe zu ſtrafen . Er berief ihn vor ſich und

ſprach zu ihm : „ Zwanzig Jahre lang habe ich auf Dich

gebaut , und Du haſt mich nun in unwürdiger Weiſe

getäuſcht . Wer weiß , wie oft Du mich ſchon früher

und übervortheilt . Du biſt der Geiſt der

Lüge und des Truges . Bereite Dich zum Sterben . “
Die Ritter des Königs verſammelten ſich um den

Verurtheilten und geleiteten ihn in das Vefängei
Mirabh trat ihnenentgegen , weinte und bat um Verzeihung .

„Zerretbe
Deinen Schleier nicht “ , ſagte Lokis ,

vrauſe Deine ſchönen Haare nicht aus . Allah ' s und

des eſch Willen ſeien erfüllt . Und Ihr , meine
Genoſſen , 1 wir uns und laſſet uns plaudern . “

0 Damit legte er auf die harte Holzbank zwei mit

Gold geſüllte Geldſäcke und ſprach : „ Dies iſt mein

Nachlaß ; nunmehr habe ich für die Schätze der Erde

keine Verwendung, mehr . Ich werde ihn vertheilen unter

die , die ich liebe . “

Da drängten ſich Alle um ihn und betrachteten die
Goldſäcke mit den Augen der Gier .

Er griff mit voller Haud in die Denare und er⸗

richtete mehrere Haufen .
„Dieſer Berg gehört meiner Frau , denn ich liebte

ſie und verdanke ihr einige werthvolle Stunden dieſes
werthloſen Lebens . Es wäre ungerecht , ſie zu enterben ,
weil ſie mir den Kopf koſtet , Eher läßt Winter und

Sommer , Sonne und Mond von Art und Weſen , ehe
das Weib ſeine Natur ändert . Es ſind die Weiber
neugierig , ſchwatzhaft , ſprechen gern Uebles von ihren
Nächſten und können weder ein Geheimniß bewahren ,
noch ein neues Kleid lange tragen . — Der andere

Haufen gebührt den Rittern des Königs , die meiſſe

Freunde waren ; ſie glichen den Freunden dieſer Welt

— weßhalb ſollten gerade dieſe leer ausgehen ? Der

dritte Berg bleibe meinem angenommenen Muzim
— und der vierte dem, der mich morgen vom Leben zum
Tode bringt . “

„ Nun ? “ fragte Lokis , „ wer unter Euch wird mor⸗

gen dieſer Mühe ſich für mich unterziehen ? “
Da trat der kleine Muzim vor und ſprach : „ Wa⸗

rum ſollten Dich die im Stiche laſſen , die Dir am

nächſten ſtehen . Warum Fremden eine Pflicht übertragen ,
die wir erfüllen können . Ich werde Dich morgen

erwürgen . “
„ Das habe ich von Dir erwartet , Sohn einer

Natter ! “ rief Lokis . „ Was haltet Ihr von dem Alleſmm,

meine Genoſſen ? “ ſprach er weiter mit erregter Stimm :
und ſich zu den Umſtehenden wendend : „ waren meit !

Lebensregeln nicht richtig :
„Laſſe Dich nicht durch die Schmeicheleien eines

Genoſſen bethören !

„Verrathe Dein Geheimniß nicht einem Weibe !
„ Sieh ein angenommenes Kind nicht wie Dein

eigenes an !

Ihr ſeht , welche Erfahrungen ich gemacht , beneide

daher fürder mein Loos nicht und ich werde fortfahren
meinem Herrn treu zu dienen . “

„ Wie ? Und der Mord an dem Falken ? Wird

der König verzeihen ? “ ſo riefen Einige aus dem Kreiſe ,

„ Meine liebe Mirabh, “ ſagte Lokis zu ſeiner Frau ,
„ Du haſt nur einen ganz gewöhnlichen Hahn gegeſſen
Geh, ſage dem Könige , ſein Falke lebe , lebe ganz ver ;

gnügt in einem der Saͤle des Palaſtes . “
Der König verzieh ſich nie — Lokis mißltraut zu

haben . Lokis aber verzieh ſeinem Weibe , denn ſie war

ſchön , und Schönheit iſt das Licht über dem Schatten
des Weibes ; Schönheit des Weibes iſt faſt ſoviel wie

Tugend und Weisheit .
Nur Eines ſteht noch höher — die Herzensgüuͤte .
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Einladung
der Urwähler zur Wahl der Kreiswahlmänner .

Auf Grund geſetzlicher Beſtimmungen treten im Jahre 1895
zwei , von Kreiswahlmännern gewählte Abgeordnete , beziehungsweiſe
Erſatzmänner aus der Kreisverſammlung aus und haben für die⸗
ſelben Neuwahlen ſtattzufinden .2 eſen Neuwahlen müſſen die Wahlen der Kreiswahlmänner
vorhergehen . 76045

Die Zahl der Wahlmänner berechnet ſich in Mannheim auf 316,
da auf je 250 Einwohner ein Wahlmann zu ernennen iſt , und die
neueſte Volkszählung vom Jahre 1890 eine Bevölkerung von 79,044
Seelen nachweiſt .

Mit Genehmigung Großh . Bezirksamts ſind den 16 Wahldiſtrikten ,
in welche die Stadt zerfällt , die nachgenannten Stadttheile zuge⸗
wieſen . Es wird die Wahl in denſelben in den beigefügten Wahl⸗
lokalen vorgenommen und hat ſich auf die weiter erwähnte Anzahl
von Wahlmännern zu erſtrecken , nämlich :

5
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2 . 5

S Stadttheile Wahllokale

1Is Großh . Schloß , Rheinbrücken⸗
aufgang , Lit . A —6 , B —8 ,
Mühlau , nämlich : Frucht⸗
bahnhofſtraße , Werfthallen⸗
ſtraße , Güterhallenſtraße , Grund⸗ und
Kolonie Neckarſpitze , Ver⸗ führung B 4, 4
bindungskanal , udwigs⸗
badſtraße , an der Kammer⸗
ſchleuße , verlängerte Jung⸗

buſchſtraße , Schiffe
II 20 Lit . C —9 , D — - 38 Raidaus 2 St . , Zim. No. 2
III 19 „ E —9 , F 1I —- 8 . Rathhaus, 2. St. , Jim. No. 1
IV 19 „ 6 —- 39 . . . Mädchenſchulhaus K 5,

Zimmer 4
allda , Zimmer No . 5

iee allda , Zimmer No. 11
VII 21 „ K — 10 ,KE — 12 allda , Zimmer No. 12

VIII 20 „ LI - —15 , M - 6 . Schulhaus L I, Zim No. 23
( Eingang el 125

Schloß⸗1 eite
* 1 N1 7% 0 2 08 Sihemer

X 19 % 21 —7 , K —1 . . Schulhaus R 2, Zim. No . 1
XI I18 „ 8 — 6 ,7 —3 . Friedrichsſchule , Mädchen⸗

ſeite , No . 1
XII I8s „ , „ T —6, U - 6 8 allda , Zimmer No. 2
III 20 Friedrichsring , linksſeiliges

Neckarvorland , linksſeitiger
Neckardamm , Roſengarten
und Rennwieſen , Seckenhei⸗
merſtr . , Werderſtr . , Moltke⸗
ſtraße , Unterhellung , Neckar⸗

auerſtraße, Amerikanerſtraße ,

fſteage e ab e 8
erſtraße , einfeld , Per⸗

ſonenbahnhof , Rangirbahn⸗ Schulhaus Seckenheimer⸗
1 Lindenhofgebiet näm⸗ ſtraße Zimmer No. 7

ich : Lindenhofſtr , Bellenſtr . ,
Meerfeldſtr . Rheindammſtr . ,

indenhofplatz , Renners⸗
ofſtr . Gontardſtr . , Eichels⸗

heimerſtr. , Windeckſtr . ,Rhein⸗
gewann und Stefantenpro⸗
menade , Weid ickerweg⸗
Holzgaßweg

IXIVHaS Faeree e Bis ;
1

85 atz, Tatterſall 195Schwetzingerſtr . Friedrichs⸗
felderſtr . Kleine Wallſtadt⸗ Schulhaus Seckenheimer⸗

raße , Große Wallſtadtſtr . , ſtraße , Zimmer No. 8
J. Merzelſtr . Gr . Merzel⸗

ße, Kepplerſtr . , Thor⸗
äckerſtr . , Kleinfeldſtr .

XV 21 Dammftr . Langſtr. , Mittelſtr . ,
. —5. Querſtraße , Wald⸗

hofſtr . Käferthalerſtr . Feu⸗

1weg , Hohwieſen , Alte Frank⸗Tarleetruße Spelzen üren, Altes Necarſchulbaus ,
einheimerſtraße Bäcker⸗ Zifimer No. 4
d Speckweg , rechtsſeitiges
ckarvorland , am Exer⸗

erplat , Riedſtraße , am
5 15 of

15* VI 19 6. beinenſe Riedfeldſtr . , allda , Zimmer No. 5

Die Wahl findet am

Mittwoch , den 13 . November d. . , Mittags 12 bis 1 Uhr
ſtatt , 5

Stimmfähig und wählbar ſind alle Staatsbürger , welche das
25. Lebensfahr zurückgelegt haben und ſeit mindeſtens einem Jahre
im Anitsbezirk anſäſſig ſind .

Die Wähler üben ihr Stimmrecht da aus , wo ſie ihre Haupt⸗
niederlaſſung haben .

Ausgeſchloſſen von der Stimmfähigkeit und Wählbarkeit ſind :
a) die Dienſtboten und diejenigen Perſonen , welche in einem

ähnlichen Abhängigkeitsverhältniß ſtehen ;
b) diejenigen , bei welchen einer der Ausſchließungsgründe vor⸗

liegt , welche nach der Städteordnung für die Wählbarkeit
in den Bürgerausſchuß gelten . ( § 29 Abſ . 2, 8, 4 des Ver⸗
e und § 5 der Kreiswahlordnung ! )

Das Wahlrecht wird in Perſon durch verdeckte Stimmzettel
ohne Unterſchrift ausgeübt . Die Stimmzettel müſſen von weißem
Papier und dürfen mit keinem äußeren Kennzeichen verſehen ſein .
Sie ſind mit den Namen Dexrjenigen , welchen der Wähler ſeine
Stimme geben will , ae oder im Wege der Vervielfältigung
zu verſehen Jeder Vorgeſchlagene muß mit ſeinem Familien⸗ und
mit ſeinem Vornamen ſowie mit der Benennung , durch welche er
von Anderen gleichen Namens unterſchieden wird , ſo bezeichnet ſein ,
daß kein entſteht .

Jeder Stimmende hat ſo viele Wahlmänner in Vorſchlag zu
bringen , als der Diſtrikt , wozu er gehört , zu ernennen hat .

Nur welche in der vom Stadtrath geſchloſſenen Liſte
eingetragen ſind ( § Jletzter Abſatz der Kreiswahlordnung ) ſind zur

9 an der Wahl berechtigt .
Während des ganzen Wahlvorgangs ſteht den Wahlberechtigten

der zum Wahllokal offen .
ſtannheim , den 16. October 1895.

Der Stadtrath :
Martin . Winterer .

Bekanntneachung .
Heiraths⸗Ausſteuer aus der

Debora Langenbach⸗Stiftung
in Mannheim betr .

Aus der Debora Langenbach⸗Stiftung , hier , iſt eine Heiraths⸗
Ausſteuer im Betrag von fl 600 Mark 1028. 57 Pf . zu vergeben .

Die Bewerbungsgeſuche ſind unter Nachweis des Verwandt⸗
ſchaftsgrades mit der Stifterin nebſt Geburts⸗ und Leumunds⸗
zeugniß und Trauſchein bis 30 November 1895 anher zu richten .

Mannheim , 2. Oktober 1895.
Die ee

74443 Dr . Fürſt , Rabbiner

Zugluftabschliesser
Beſter Schutz gegn Zugluft an Fenſter und Thüren , per

Meter 10. 15, 25 u. 30 Pfg . vorräthig in der 75842

Niederlage der Gerusbacher Tapeteufabrik
W . Seyfarth , G 2 , 6 , am Merkt .

erwirken und verwerthen

Ab Patag
Patentanwälte .

BERLIN N. . , Luisenstrasse 25.

Frankſurt a . . , Kaiserstr . I .
KGLN a. Rh. , Ehrenstr . 73 .

Piliale :
HAMBURG , Gr. Burstah 13

BUDAPESTP , Theresienring 3.
PRAG , Wenzelplatz 58.

Unser Bureau hat 21,000Patent - Angelegenheiten bereits er -
ledigt . Verwerthungs - Verträge wurden im Betrage von mehr

BRESLAU , Bischofstr . 3

Wir ertheilen kostenlos
75206

als 1½ Milllon Mk, abgeschlossen . 0
Auskunft und versenden unsere Prospekte gratis .

588005865008008
8

Wohne jetzt 8

1 6 , 1 Friedrichsring .

Telephon 947 .

ANerm . Geigel
1158 präkt . Thierarzl .

SoOOOOOOO OOODON

2
2
2
2
82
82
92
2

—

Inſtitut Gabriel ,
M 7 , 28 .

Auſtalt für ſchwediſche Heilgymnaſtik,

Maſſage, Orthopädie u. CTurnen.
( Ueber 60 Apparate von Dr . Zander in Stockholm für 5

active u. paſſive Bewegungen mit Motorenbetrieb ) )

Ju die beſtehenden Turnkurſe können jederzeit
Mädchen u. Knaben ( von —15 Jahren ) eintreten .

72929

XXVII .

Kölner Dombau⸗Lokterie
Haupt⸗Geldgewinne

Mk . 75,000 , 30,000 , 15,000
tu. ſ. w. 74385

Zithung am 27. Februar1896 .

Looſe zu Mark Litege Ae)
B . J . Dussault , Köln ,

EEEEEE
Im Anfertigen von 74702

Damen - u . Kinder - Garderobe
empfehlen ſich bei beſter und billigſter Bedienung

6 1 1
f

eschv . Levi ,
Ringſtr . L 4 . 16 , 2. Stock .

HHHHNHAENHAHAHNHNHAHAI

EAAHHHNHAHNEA

D ſch füi
8

Kopfwaſchen für Damen
Iſt nach dem heißen Sommer von größter Wichtigkeit .

Nicht nur , daß durch ein ſachgemäßes Waſchen des Kopfes und
der Haare dieſelben von Schmuütz , Staub und den läſtigen Kopf⸗
ſchuppen gründlich gereinigt werden , ſondern es werden auch
die bereits abgeſtorbenen und vernachläſſigten Haare zu neuem
Wachsthum angeregt . Mein wirklich ſeparater Damenfriſir⸗
Salon iſt mit den anerkannt beſten Apparaten zum Kopfwaſchen
und Haartrocknen ausgeſtattet und empfehle ich denſelben zur
gefl . Benützung . Erkältungen ſind ausgeſchloſſen , da die Haare
vollſtändig getrocknet werden . Die Bedienung iſt eine aufmerk⸗
ſame , als dieſelbe von mir und meiner Frau ausgeführt wird .

Hch . Urbach , herten⸗ u. Damenfriſeur
U 3 78 Ecke der
2 Kunſtſtraße . 64490

2 fege
qdes Mundes und

Erheſtung der
Zihns .

e Neeeeeee
„ Verkaufsniederlagen in allen besseren Parfümeries ,

Friseur - und Drogengeschäften “ “ 77184

Franz Hodes , Hannheim
Paradeplatz , D I , 4 .

Specialgeſchäft für

Chocoladen , Conſtturen 2 .

Empfehle für die Saiſon :
Feine und feinſte

Chocoladen, Confituren , Tafel⸗Deſſerts ic .
von nur erſten Firmen , u. A.

Hartwig & Vogel , Dresden .

Rod . Lindt fils , Bern .

Anmedée Kohler & fils , Lausanne .

E. Marquis , Paris .

Echte Agents de change , Bonnet .
Stets friſch die ſo beliebten

Macronen , Mandelconfect , Freiburger Bretzelchen ,
Salzwedel . Baumkuchen im Ausschnitt , englische

und deutsche Cakes und Wiener Waffeln eto .

Ferner ſämmtliche in meine Brauche eiuſchlag . Artikel .

Neuheiten in Bonbonnieren und Akrappen.
( größte Auswahl am Platze . )

H von Max Richter
Friſch gebrannter Kaffee reeis
( anerkannt prima Qualität ) per Pfd . Mk. . 60 , . 80 und . —

in ½ Pfd . ⸗Original⸗Packung . )

Für Cacao ' s und Thee ' s mache höfl. auf meine

Schaufenſter aufmerkſam . 77046

Ag. Scherer & Co. , Langen
ſteines Weindestiſlationsprodukt .

Aerztlich empfohlen .
In allen Preislagen ,

Flasche von Mk . . 90 an

empfiehlt

Ph . Gund , Hoflieferant , D 2, 9.
Johann Schreiber :

Verkaufsstellen : Breitestr . T 1, 6 , Baum -

schulgärten L 12 , a , Jungbuschstr . H 8 , 39

f und G 4 , 10 , Neckarstadttheil Z4 1, 1,
Schwetzingerstrasse 18b . 69307

Rottweil
( M. Duttenhofer )

liefert in ihren drei Marken : foth , Gold, Silber

das Beſte , Reinſte und Bekömmlichſte von

Deutſchem Sect .
Vertreter für Mannheim und Umgebung :

—— 5
Ferd . Hofmann , Mannheim , D 8 , 3 .

Zu haben bei : 75717
Karl Friedr . Bauer , K 1, .] Aug . Scherer , L 14, 1.
Ernſt Dangmann , N 3, 12,. Jacob Schick, G 2, 24
Ph . Gund , D 2, 9. Heinrich Strehl , O 4, 13.
Jucob Harter , N 3, 15. Hch. Thomge , D 8, 12 und
M. Hannſtein , L 12, 9. 0 3, 12/14 .
J . H. Kern , G 2, 10½ , Jakob Uhl , M 2, 9.
Wilh . Kern , Q3 , 14. J . G. Volz , N 4, 22.
J . Knab , E 1, 5. Carl Weber , G 8, 5.
Carl Müller , R 3, 10 u. B 6,6. ] Fr . Weygand , G 1, 12.

i
EETVTTTV ( T½CTTTTVTCTCT0TCT0TCTTbTTT—TT—T

Neu erſchienen :

Abünderungen und Ergänzungen

Bauordnung für die Stadt Mannheim.
( Ortspoltzeiliche Vorſchrift vom 1. September 1894 )

Mit alphabetiſchem Sachregiſter für die

ſtädtiſche Bauordnung , unter Berückſichtigung
dieſer Abänderungen und Ergänzungen

und einem Anhang :

Gebühren⸗Ordunng für Banpolizeiſachen.
( Gemeindebeſchluß vom 12. Februar 1895. )

Preis 30 Pfg .
Dr. H. Haas ' sche Buchdruckerei B6. 2.

Telephon 341 .

chaumwein - Fabrik ;

—



Mannheim , 13 November .
General⸗Anzeiger

Handschuhe

. . 0
8 2 ,2.

eer
2, 2

— u. Auotionator .

von

F . Siebeneck
in Maunheim , LI1 , 29

ertheilt Auskunft

Patent⸗ und Muſterſchutzange⸗
legenheiten .

Anfertigung
Ekünstlicher und moderner
5 Haararbeiten ,
Perrücken , Toupets , Locken ,
Chignon ' s , Scheitel , Zöpfe ,

Stirnfrisuren , Haarketten etc .

Strengste Diskretion .

Heinr . Urbach ,
Perrückenmacher & Friseur

8 N , 7/8 ,
Eecke der Kunststrasse .

Graße Betten 12 N.
Sberbett , Unterbe tt, zwei Kiſſen)Ymit

gereinigten neuen Federn bei
Guſtav Luſtig , Berlin . , Prinzen⸗
ſtraße 46. Preisliſte koſtenfre ! Viele

Arerklennungsſchreiben .
70278

Reste 75496
zu Hoſen , Anzügen und Ueber⸗

5

ztehern geeignet , werden fort⸗
während ſtaunend billig abgegeben .

Tuchlager . 15 1, 17 .

. a leiche
l
Löalleher

OqZacao .

Eulrer - M. Wurteierz ,

Zu haben in den meisten
Apotheken , Conditoreſen , Colo -
nſalwaaren - , Delicatess-, Dro -
guen⸗ und Speeialgeschäften ,
sowie in unserer Haupfniederlage
bei Franz Modes , Mannheim ,
D 1, 4, neben Pfälzer Hof , 68900

Dietrich ' s

Backpulver
( ſiehe Hausfrauenzeitung )

in Packeten à 10 Pfg . und in
Doſen von 100 u. 200 Gr . Inhalt
empftehlt 75714

Louis Lochert ,
R I , I , am Speiſemarkt .

denfeten Gnsen
gegen Caſſa , werden geſucht von

J . Eichlseder
76227 in Paſſau .

Robes .
Empfehle mich den geehrten

Damen in der Pariſer⸗ , Engliſch . ⸗
u, Wiener⸗Mode . ie Be⸗
dienung . S. Ober, . K 4. 7. 78236

Eine Frau empfiehlt ſich im
Stricken oder ſonſtiger Hand⸗
arbeit . G 8, 17, 1. Stock Hinter⸗
haus 76722

BEPEPEECECooo

Es wird fortwährend
zum

Waſchen und Bügeln
( Glanzbügeln )

angenommen und prompt und

billig beſorgt . 33863

5 , 19 parterre .
Große Vorhänge werden

gewaſchen u. gebügelt bei billig⸗
ſter Berechnung .
c

Massenmörder 3
rrelsgo bt, Todallen Tusekten .8ede Spritze dberfdzeig.
J. J. bahen, Bn

Wiederverkäufer geeht - 8.
46439

N inden liebevolle Auf⸗
Daltell inter ſtrengſter

Verſchwiegengeit bei Frau
Schmiedel , Hebamme , Wein⸗

heim. 63630

Gosotalto

ravalten

Rechtsagent , Vermittelungs - 5

Patent⸗ u. kehn. Burtun

und über⸗
nimmt Ausführungen in allen

Anfertigung von

Seeee unter billigſter
Zer 255 25

Comptoir⸗Einrichtungen
neu und gebraucht , eichen und
tannen . Cafſaſchränke ,Comp⸗
toirabſchlüſſe billigſt 63529

Daniel Aberle ,
G 3 , 19 .

Entgegenkommen .
Durch beliebige Zahlungen

liefere an tit . H. Beamten bei

Bedarf von 76948

Herren - Kleidern

nicht theurer als bei Baar⸗

40 —70 M. in einem reellen

Maaßgeſchäft Briefe unter
Nö . 76948 befördert d. Exped .

J. Menzemer , D 6, 13
emupfiehlt 92 im Aufzeichnen von
Stickereien , im S von Gold⸗
Weiß⸗ u. Blaltſtichſtickereien. 74200

Diphtheritis
wird , wenn rechtzeitig angemeldet ,
in wenigen Tagen ſicher geheilt von

Frau Greulich ,
Maunheim , & 3, 11

JIn kürzefterler Zeit
verſchwinden alle Unreinlichkeiten
der Haut , als : Flechten , rothe
Flecke, Hautausſchläge , übel⸗
riechender Schweiß ꝛc. durch den
täglichen

ricme
von :

Cheerſchwefel⸗Seife
von & Co. , Rade⸗
beul⸗Dresden . 71921

Vorr à St . 50 Pf . bei : Apoth.
Schellenberg , Mohrenapotheke ,
Apoth . Itſchert , Einhornapotheke ,
Edm . Meurin E 2, 8.

Eingetrofken

G .

zahlung in den Preislagen von⸗

sind reizende Neuheiten

Verkauf zu billigſten

Lomncurspreisen .
76582

93 Seite.

Auf meine

photographische Ausstellung
in dem Schaufenſter D 1. 1, Café Imperial .

( neben dem Weißwaaren - Geſchäft Ernst Dinkelspiel ) , mache hiermit ergebenſt aufmerkſam .

A 2, 2 Schlof
Köngl . Bayeriſcher , Großh . Badiſcher , Herzogl . Sächſiſcher Hof⸗ 1

Hof⸗Photograph Sr . Kgl . Hoheit des Prinzen Ludwig von Bayern .

Aufträge für Weihnachten , beſonders Vergrößerungen , erbitte baldmöglichſt .

ist die grösste und unerreichte Errungenschaft der modernen Lichttechnik , xeduzirt die Gasrechnung
um die Hälfte , steigert den Lichteffeet auf das Vierfache .

Ein Auerbrenner ersetzt

Zwei Concurrenzbrenner .
Anfragen und Aufträge nimmt entgegen :

Tel. 708. Wilh . Printz ,
General-Vertretung des ächten Auer ' schen Gasglühlichts .

Prima ſtückreichen Ofenbrand ,

gewaſchene und geſiebte Nußkohlen

deutsche u . englische Antracitkohlen
direkt aus dem Schiffe , ferner

Braunkohlenbriquettes , Marke B und

alle Sorten Ia . Brennholz
liefert zu billigſten Preiſen 68901

P. Jos . & Alex Osterhaus ,
Fernsprecher Nr . 134 .E 7 , 12 .

ſofreaflen. *
Ia , Nußkohlen Korn I oder II , gewaſchen und hier

nachgeſiebt . 110 Pfg .
L do . Korn III u. IV , gewaſchen

und hier nachgeſtebt 85 „
IA . do . Korn III u. IV ( Schmiede⸗

nüſſe ) , gewaſchen 80 „
Ia . Fettſchrot , ſehr ſtückreich 80 „
Ia . Anthraeit ee 145

Alles per Centner in nur beſten Qualitäten frei auös
Haus geliefert . Ferner 70⁵80

undelholt , . 4ga 1e09 50 Bündeln per 10 Bündel

Brauu⸗ und Steinkohlen⸗Briketts zu billigſten Preiſen .

Nedden & Reiohert ,
D S , 9 . Celephon 639 und 856 .

180

65582

L3

85ſermann Prepfuss 5

feine Juwelen & Silberwaaren
Verkaufslokal Litr . J 1 , 7˙ %, fraße

En gros . Fernſprecher 895 . En detail .

Special⸗Placirungs⸗Inſtitut
für Gesellschafts - und Erziehungsfach

von LZahler .

D 3, 11¼ , 2 Treppen Mannheim D 3, 11¼ , 2 Treppen .
Stellungen und Perſonal ſtets vacant .

Feinſte Referenzen . 74645

Bonzoline⸗Billard⸗Bälle
Hyatts Patent )

beſſer als Elfenbein . — Bälle halten —5 Jahre ; offerirt unter
Garantie von 1 Jahre . 5 5

Ferner halte mein Lager in ſämmtlichen Billard⸗Utenſtlien
beſtens empfohlen .

Rich . Adelmann , P 1 , 3 .75202
Mein Laden befindet Empfehle große AuawahiSchirme ! ſich nunmehr

6 3, J. von Schirmen in Seide .
Gloria und Zanella . Engl . Napelſchtene und Selbſtöffner ,

A. Engelsmann , Schirmfabrikant , 6 3, 1, Kirchenſtraße ,
Reparaturen und Ueberziehen prompt und billig . 14303

Billiger als Kohlen ,

Arannſiohlenbriketts
der Grube „ Friedrich “ ,

beſter Haus⸗ u. Küchenbrand , in faſt allen Spezerei⸗ und Victualien⸗
erhältlich . 76710

Frei ins Haus liefert : 100 St . zu 75 Pf . und ab 500 St . zu
0 N. per 100 St . die Hauptniederlage von

L . Walter , Dalumſttaße la ,
Neckarvorſtadt , neben dem Heſſ . Ludwigs⸗ Babuhof

NB . Wiederverkäufer billiger .
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Sieſe Strassburger Pferde - Lotterie Gesammtgewirne 24666
(15. November)
ſicher Ziehung

——

5
5575
593
5
2

581

Ak. , 11 Fooſe für 10 M. Nce
eim ei L. Eumerich . Aug . Gehm gller————* Lorenz

5 — Sfürmer, Straßburg i . Elſ . Jerkaategen
Georg Hochſchwender ,Aug. Kremer & I

DOUSSELDOREF -

GRAEENBRERG

75 ärbeitsmaschinen

MASOHINENFEAERIK

UND EISENGIESSERE ! ]

160 Arbeiter

fertigt in vorzüglichster Construction und bester Ausführung als Specialitäàt :

EN NA A für ODarapfkessel , Dampf . und Wasserleitungen , besonders Ventile bis zu dep gressten Abmessungen , Hänne aller5 Schleber für Dampf
A MAI BEN

und Wasser , pat , Wasserstandszeiger mit Ventilen und selbstthätjgem Abschſuss beim zesspfiogen des Glases, pat , Condensationstöpfe
( 17500 Stück im Betfieb ) Wasserabscheider ete , etc .

VVAGEMASOCHINEN HEREMASOHINEN
für alſle Zwecke der industrie , des Handels upd der Landwirthschaft , besonders : aller Art für Hand- , Riemen , oder electrischen Antrieb , 2. B.

Waggonwaagen mit und ohne Gelefsuntefbrechung , Führwerkswaagen Lauf - und freistehende Krahne jeglicher Construction und Stösse , Aufellge
neuester Constructionen sämmtlich mit vorzüglichen pat , Entlastungsvorrichtungen . mit den neuesten Sicherheitsvorricktungen für Fabriken und Waarenhauser , Aufzug⸗

Krahnwaagen , Lagerhaus - und Rollbahnwaagen , Malzwaagen , Decimal - , Centesimal . maschinen , Kabelwinden , Flaschenzüge für Seiſe oder Ketten , besonders Schrauben .
und Laulgewicht - Brückenwaagen , Tisch - , Hängebahn - , Vieh - und Molkereiwaagen etc . flaschenzüge besten Systems , Locomotiv . und Schf ittenwinden , Ketten ete ,

NI N41 nach Patent Lorenz , einfachste und beste Lager mit beweglichen Lagerschalen , Wellen mit Kupplungen verschisdener Systsme3 RA N S 10 8 2 N EN Frictionskupplungen , Riemscheiben eto ,

liefert ferner in nur 5 Güte :
— 7 1

WERKZEUEMASCHNEN punpEN TRAAHSPORTeERATHE FisenetEssEREI - ERZEUdMISök
ter M²oetallbearbeltung als : Drehbänke , Bohr⸗, aller Art fär Hand- , Rlemen- oder direstem namentlieh Schmalspurgeleise mit zugehörigen Fippenronte d. bampföfen deutse h. G. amerik ,
Hopele ung Slesemeonnen, Lochmasefigeg Dampfantrieb als tads - und kefpudpen kfane : Wagen, beenseleſben Weichen ete . aueh FLem, klansobonronts eor Dampf, G. Wasger .

0 Sehſei portabel nend, fun Bau- und land - Handfuhrgeräthe , eiserne Schiebkarren , für F . leitungen , ferner Original phönix⸗ Roststäbe
Wirthscha oks mit besonders un- briken , Zisgeleien , Erdtransporten ete in unübertroffener Gütte bei billigen Preisen .
empfin len , Kellerxeſpumpen ong

kannten

1 Land uter r mit 2 Pferden i . W . v . SO Mk. , zuſammen 17 Pferde i . W . v . Mk .
5

M. Nuedin .

Ium gord-; 16
dwerkzeuge , anſe Rohr - Feuorspr ltzen. besgel. und Bassinspeisepumpen,Ane

8
S ] he Sohraubstöoke , für Holz⸗ Centrifugalpumpen jeder Grösse und für alle 5 25 7 45

reis - und Sandsägen, ote. oto.
5

Verhäſtnisse passend . . Kala- Lar Jade Soecſalſiæ 2 Teieher Ausstattung.

dbenherMasdnenlabel .
Mohr & Federhaff

MANNHEIM

fertigen als vieljährige Specialitäten :

Krahnen u. Hebevorrichtungen ;

jeder Art und Tragkraft .

Electrische Krahnen , Dampf . -
krahnen , Guaikrahnen , Bock -

Krahnen , Laufkrahnen ,
Magazin - u . Speicherkrahnen .

f. C. Nenger, Papierhandlung, Mannheim
N 2 , I , vis - - vyis dem Kaufhaus

Agentur und Niedrrig der Geſchäftsbücher⸗Labrik

Buch⸗ und

bei 5 der Nummerso ſchuellſtens geliefert .
Palent - Sicherheits - Aufzuge ,

Electr . Aufzuge , Hydraulische “
Aufzüge , Speise - Aufzuge .

Coplette Kohlen - Auslade -

Vorriehtungen .
— Waagen

jeder Construction , 5
Fuhrwerks - u. Waggonwaagen , Dezimal - , 5

Contesimal - u. Laufgewichts - Waagen .

Material - Prüfungs - Maschinen .
6086s1 Rootsgebläse .

Feldschmieden u. Schmiedeherde
iee

Weihnachts-Ausverkauf.

Kleiderstoffen
zu räumen , verkaufe ich sämmtliche

Nouveautés & einfarbige Stoffe
5

mit 10˙ %, Fabatt

8

Alleinige Niederlage
Flügel , Pianinos und Harmoniums

„Schiedmayer, Pianofortefabrik “
vormals J . & P.

8 Hoflieferanten , Stuttgart .

gemusterte Stoffe
mit 2O0˙˙ Kabatt

auf die bisherigen Verkaufspreise .

7622⁴4 Albert Ciolina, Kaufnaus.
K . Ferd . Heckel ,

nig & Epharüt, Rannover
Alle couranten Liniaturen ſtets am Lager . Verkauf zu Fabrikpreiſen.

5

E
Bücher , die bis jetzt nicht durch meine Niederlage bezogen wurden , werden

5 5

Wegen vorgerückter Saison und um mein ganz

bedeutendes Lager in 176918

Hofmusikalienhandlung Mannheim .
74½ Deutscher

Delmenhorſter Anoleum ]

Delmenhorſter Linoleum⸗Fabrik

Alleinige Fabrikniederlage

H . Engelhard , Tapeten - Fabrik .

Garantie fü

anerkannt beſtes Fabrikat , aus der

( Anker - Marke ) .

nur bei 76954

biett ſen : Wirthsb 48 . Wiethst Iz⸗telt raſch und billig .
Verkaufslokale : E 1, 1 und F 1 , 10 .

Aade Gierſchränke 1
Kennend die en c

—
Schaumwiein

I . Rauges . Vollſtänd . Erſaz
für franzöſ. e

WiaskhengähfAne
deneral-Pertretung vnd Niederlage:

Sporleder & Co.
Mannheim , 0 4 , 5 .

Specialſfat . Wirthſchafts⸗ und Härfeumäbel . ppethetengeldervons4%
Ein ſehr großer Poſten ſchmiedeiſerner Möbel , als Stühle , an, auch aufgewerbliche Anlagen in

Tiſche , rund und viereckſg , alle Größen , Bänke Flaſchenſchränke , böchſter Beleihungsgrenze vermit⸗

Gläſerſchräuke zu ſtaunend billigen Preiſen . 624110 Karl Seiler , Buchhalter
Daniel Aberle, 0 8 , 19 . . 10 Nr . 8.
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